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TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Anfrage der FBG-Ratsfraktion "Aufstellen von Fahrrad-Containern" 
 
Die Fraktion der FBG fragt die Verwaltung: 
 
Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung auf städtische Grundstücken Fahrrad-
Garagen oder abschließbare Fahrradboxen/Container aufstellen zu lassen? Ein solcher 
Platz könnt beispielsweise in der Rathauspassage sein. Gleichzeitig bitten wir die 
Verwaltung Kontakte zu möglichen Unternehmen aus der Fahrrad-Branche 
aufzunehmen, die im Rahmen von Sponsoring solche Unterstellmöglichkeiten aufstellen 
lassen möchten. 
 
 
Begründung: 
 
Die FBG möchte die Fahrrad-Mobilität unserer Stadt vorantreiben. Es fehlen 
allerdings in weiten Teilen der Stadt Möglichkeiten für die Fahrrad-Fahrer, ihre 
Fahrzeuge sicher unterstellen zu können. Diebstahl-, Vandalismus- und 
witterungsgeschützte Abstellmöglichkeiten an der Wohnung sind wesentliche 
Voraussetzung für regelmäßige Fahrradnutzung. Die Bewohner von Mietshäusern in 
der Innenstadt haben größtenteils keine oder nur sehr schwierige Möglichkeiten, ihre 
Räder in den Häusern unter zu bringen. In anderen Großstädten werden diese Fahrrad-Garagen gegen ein geringes Entgelt 
von verschiedenen Unternehmen aufgestellt und betrieben. 

Die so genannten »Fahrradhäuschen« in Hamburg bieten Platz um Fahrräder 
zentral, geschützt und günstig auf der Straße in einem dicht bebauten Stadtquartier 
unterzubringen. Bei der Aufstellung der »Fahrradhäuschen« auf privatem oder 
öffentlichem Grund arbeitet die Hansestadt mit Privaten zusammen. 

 
 
 
 
  

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


